
Sport Gespräch

Die Kommunikation, gerade bei unserer Jugend, hat 
sich in den laufenden Jahren doch recht stark ver-
ändert. Besonders das Internet, bietet hier große 
Möglichkeiten. Darauf reagiert natürlich auch unser 
Verein. Hier einige Hinweise: 

QR-Code
Nutzt du ein Smartphone und möchtest schnell auf die SG-Seite zugreifen? 
Hier unser QR-Code

Der QR-Code (englisch Quick Response, „schnelle Antwort“, als Marken-
begriff „QR Code“) ist ein zweidimensionaler Code.
Viele Mobiltelefone und PDAs verfügen über eine eingebaute Kamera und 
eine Software, die das Interpretieren von QR-Codes ermöglicht. Der als 
Mobile-Tagging bezeichnete Prozess ist in Japan äußerst populär. Er ver-
breitet sich seit 2007 auch in Europa.

So einfach geht es: 
Smart-Phone auf den Code halten, und schon bist du auf unserer 
Homepage
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Heute ist ein schöner Tag!  
Heute erscheint das “SportGespräch”, die 
offizielle Vereinszeitschrift der SportGe-
meinschaft Borken, mit der einhundert-
zwanzigsten Ausgabe (Nr. 120/März 2023). 
Es ist immer wieder interessant zu lesen, 
was so alles im Verein geschieht. 
 

Editorial 
 
Das alte Jahr ist vorbei, das neue hat uns 
schon wieder fest im Griff. 
 
Und so viel  ist wieder geschehen… 
Wie schnell die Zeit voran schreitet, zeigt 
ein Blick auf den Eingangsbereich zur 
Netgo-Arena. Da steht der gewaltige Neu-
bau. Jetzt noch im Rohzustand, aber man 
sieht, dass die Bauleute tüchtig bei der 
Arbeit waren. Es wir also bald was. 
Für großen Zulauf sorgte im Februar das 
Turnier unserer Tanzsportabteilung. Die 
Mergelsberg-Halle war fast bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Toll. 
Auch sonst zeigt die SG, dass es nach der 
Pandemie wieder richtig los geht. So hiel-
ten die Breitensportler ihre Sitzung ab und 
gaben positive Signale für die Zukunft. 
Auch in der Tanzsport- und der Tennisab-
teilung wurde getagt. Kontinuität heißt das 
Stichwort. 
Fast alle Abteilungsvorstände stellen sich 
auch weiterhin zur Verfügung. 
Da sieht man, dass das Ehrenamt doch noch 
nicht so ganz tot ist, auch wenn es sicher-
lich noch viel mehr Potenzial gibt. 
Das aber abzurufen ist nicht so ganz ein-
fach. 
Denen aber, die sich immer wieder in den 
Dienst des Nächsten stellen, gebührt großer 
Dank. 

Allen verletzten und kranken Sportlerinnen 
und Sportlern wünschen wir baldige Gene-
sung und viel Vergnügen beim Lesen die-
ses Magazins. 

Friedhelm Triphaus 
 
 
Impressum 
Hrsg.: Sportgemeinschaft Borken e.V.  
Redaktion: 
                   Friedhelm Triphaus 
Vertrieb:    
                   Willi Trunk 
 
Anschrift: 
Sportgemeinschaft Borken e.V. 
Postfach 1729 
46307 Borken 
 
Internet:  
www.sg-borken.de 
E-Mail: friedhelm.triphaus@sg-borken.de  
 
Gesamtherstellung: Druckerei Lage, Ho-
he-Oststraße, Borken 
Auflage: ca. 1.200 Stück 

 
Vielen Dank 

sagen wir allen Inserenten und 
hoffen, dass unsere Mitglieder sie 

bei ihren Kaufentscheidungen 
berücksichtigen. 

 

Nicht vergessen: 
Nächster Redaktionsschluss: 

15. April 2023 
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Volles Haus zum Ligastart 

(ft) Das hatten sich die Organisatorinnen und Organisatoren der Tanzsportabteilung auch 
nicht träumen lassen. Anfang 
Februar fand in der Mergels-
berg-Halle in Borken der Auf-
takt der Liga-Turniere der 2. 
Bundesliga statt: Das Borkener 
Formationswochenende mit 
den Auftaktturnieren der 2. 
Bundesliga West Latein am 
Samstag und der Regionalliga 
West Latein und der Hobbyli-
ga NRW am Sonntag. 
Und mit dabei waren unsere 
Tanzsportler.  
Am Samstag war die Halle bis 
auf den letzten Platz gefüllt mit 
erwartungsvollen Zuschauern. 

Und die brauchten ihr Kommen nicht zu bereuen. Denn was sie sahen, war eine tolle 
Performance der Akteure aus sieben Vereinen. Schon eine Stunde vor der ersten Darbie-
tung standen die Zus-
chauer am Einlass 
Schlange. Die Männer 
an der Kasse hatten alle 
Hände voll zu tun, um 
möglichst schnell die 
Formalität abzuwickeln. 
Durch das Programm 
führte Tobias Voth, 
Schriftführer des Tanz-
sports. 
„Damit hatten wir nicht 
gerechnet“, freute sich 
Abteilungsleiterin In-
grid Herweg. Sie hatte 
mit ihren vielen Helfe-
rinnen und Helfern in 
der Cafeteria reichlich zu tun. 
Auch Pressesprecher André Heine war von dem Zulauf überwältigt. „Es ist doch schön 
anzusehen, wie sehr diese Veranstaltung angenommen wird. Ich bin wirklich überrascht 
von der großen Zahl der Zuschauer“, stellte er fest. 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Tanzen 1 
 
 
 
 
 
 

Die Mergelsberg-Halle war proppenvoll. 

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Tanzen 2 
 
 
 
 
 
 

Sehenswert die Lateinformation der SG. 
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Wenn es darauf ankommt, sind 
wir für Sie da - zuverlässig wie ein 
Schutzengel.  

Ihre Provinzial Geschäftsstelle 

Bajohr & Berkemeier 
Mühlenstr. 11 
46325 Borken 
Tel. 02861/805800 
Fax 02861/62962 
bajohr-berkemeier@provinzial.de 

Immer da, immer nah. 



7

 

Wenn es darauf ankommt, sind 
wir für Sie da - zuverlässig wie ein 
Schutzengel.  

Ihre Provinzial Geschäftsstelle 

Bajohr & Berkemeier 
Mühlenstr. 11 
46325 Borken 
Tel. 02861/805800 
Fax 02861/62962 
bajohr-berkemeier@provinzial.de 

Immer da, immer nah. 

 

 
Fortsetzung 

Groß war Jubel, als sich die teilnehmenden Teams vorstellten. Das war ein Vorge-
schmack auf den Geräuschpegel, der sich einstellte, als einzelne Formationen auf dem 
Parkett zeigten, was es 
heißt, in Einklang zu sein 
mit Musik und Choreogra-
phie. 
Doch nicht nur auf dem 
Parkett ging es bewegt zu. 
Auch und gerade an der 
Seite zeigten die jeweili-
gen Trainer auf ihren 
Stühlen, dass sie zu jeder 
Sekunde auf dem Laufen-
den waren und gaben 
durch Gestik und Zurufen 
immer wieder Anweisun-
gen. 
Am Ende belegte die La-
teinformation des VfL 
Bochum TSA im großen Finale Platz eins. Im kleinen Finale werteten die Kampfrichter 
Michael Kessler (TGC Rot-Weiß Porz), Frank Likendey (TSC Bremer Schlüssel), Florian 

Meyer (TSA d. VfL Wolfsburg), 
Dorothee Neubeck (TSC Mön-
chengladbach) und Miriam-
Jennifer Schröer (Crea Dance 
Sport Club) das SG-Team, das nur 
mit sechs Paaren angetreten war, 
auf Rang zwei von zwei Teams. 
Das bedeutete daher gleichzeitig, 
weil zwei Formationen nicht an-
getreten waren, den letzten Platz. 
Enttäuscht verließen die Tänze-
rinnen und Tänzer das Parkett, 
können aber sicher sein, dass sie 
für die in der Tanzszene nicht so 
bewanderten sowohl in der Vor-

runde als auch im kleinen Finale eine sehenswerte Performance abgeliefert haben. 
In der Pause stellte sich die SG mit zwei Kindergruppen vor. Vor einem so zahlreichen 
Publikum zu tanzen wird ihnen sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben. 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Tanzen 4 
 
 
 
 
 
 
Auch die Hip-Hop-Gruppe zeigte ihr Können. 

 
 
 
 
 

Foto: Tanzen 3 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Hände zum Himmel. Tanzeinlage der Kleinsten 
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Angebot der Tanzsportabteilung in der SG Borken 

Ein Angebot für Kinder und Jugendliche zwischen 3 und 14 Jahren 
Heute nehmen bereits weit über 120 Kinder und Jugendliche unsere Angebote wahr. 
Der Tanzsportclub Borken Rot-Weiß e.V.in der SG vermittelt kindgerecht Bewegungs-
Grundlagen und Musikgefühl. Kinder haben eine natürliche Freude an Bewegung und 
Musik und das ermöglicht in diesem Alter eine sehr hohe Lernfähigkeit. 
Die Kinder werden ge-
mäß ihrem Alter in ver-
schiedene Altersgruppen 
getrennt und das Unter-
richtsprogramm entspre-
chend gestaltet. 
Während bei den Sechs- 
bis Achtjährigen durch-
aus das Hüpfen und 
Toben in die Trainings-
einheit einfließen, steht 
bei den Neun- bis Vier-
zehnjährigen konkretes 
Schritt- und Bewe-
gungsmaterial im Vor-
dergrund. 
Die Drei- bis Fünfjäh-
rigen lernen spielerisch 
bei ihren Übungsleiterinnen die grundlegenden Bewegungsformen und Rhythmusvaria-
tionen kennen. 
Durch weitere Verstärkung des Übungsleiterteams konnte der TSC in der SG Borken 
dem starken Mitgliederzuwachs in den vergangenen Jahren gerecht werden und wird 
auch zukünftig gerade die Kinder- und Jugendförderung ganz oben auf seiner Agenda 
platzieren. 
Damit die Kinder einen leichten Zugang finden und in den Gruppen nicht immer neu 
begonnen werden muss, gibt es Einsteigergruppen, in denen ein einfacher Einstieg ge-
währleistet wird. 
Das Kindertanzen beim TSC findet in den Räumlichkeiten das "TAK Tanz am Kinocen-
ter" Johann-Walling-Straße, bzw. in der Sporthalle der Johann-Walling-Grundschule in 
Borken, statt: 
Montags 
Kindertanzen (3-5 Jahre) 16-17 Uhr (Tanz am Kinocenter "TaK") 
Kindertanzen (5-7 Jahre) 17-18 Uhr (Tanz am Kinocenter "TaK") 
Samstags 
Kindertanzen (3-5 Jahre) 09:30 - 10:30 Uhr (Tanz am Kinocenter "TaK") 
  

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Kindertanzen 2023 
 

 
 
 
 
 

Kindertanzen in der Tanzsportabteilung der SG 
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Fortsetzung 

Kindertanzen (6-8 Jahre) 10:30 - 11:30 Uhr (Sporthalle Johann-Walling-Grundschule) 
Kindertanzen (9-11 Jahre) 10:30 - 11:30 Uhr (Tanz am Kinocenter "TaK") 
Kindertanzen (12-14 Jahre) 11:30 - 13:30 Uhr (Tanz am Kinocenter "TaK") 
Neuanmeldungen zum Kindertanzen Borken sind auch weiterhin gerne willkommen. 
Einfach vorbeischauen & unverbindlich reinschnuppern. 

 
Latinas 

Seit 2008 tanzen die Latinas im von der Gründerin Sabrina Schossier erdachten, Latin 
Style: eine Mischung aus lateinamerikanischen Tänzen, Jazz & Modern und Aerobic, 

zusammen mit 
den Trainern 
Imo & Sven 
erarbeitet und 
erlernt die 
Gruppe zu-
sammen Cho-
reographien zu 
den verschie-
densten The-
men wie Sister 
Act, Grease 
und mehr. 
Ihr aktuelles 
Thema lautet 
"Abba". 
Die Latinas 
nehmen an 

Breitensport-
wettbewerben 

wie der Hobbyliga NRW oder den Duisburger Tanztagen teil und sind natürlich ein High-
light auf unserer alljährlichen Herbstgala.  
Die immer gut gelaunte Truppe zeichnet sich durch Spaß am Tanzen und ihren Zusam-
menhalt aus. 
Neue Gesichter, die mal reinschnuppern wollen, sind immer gern gesehen. 
Kommt einfach vorbei. 
 
Trainingszeiten 
Donnerstags, 19:30 - 21:30 Uhr in der Sporthalle der Duesbergschule 
  

 
 
 
 
 

Foto: Latinas 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Latinas mit Trainerin und Trainer 
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Hip-Hop 
Hip-Hop oder auch Streetdance setzt sich aus vielen Stilen zusammen. Das Erabeiten 
und Ausführen der Choreographien zur ausgesuchten Musik aus vielen verschiedenen 
Genres sorgt für jede Menge Spaß und Energie. Es werden erst einzelne Schritte, Figuren 
und Abschnitte erlernt, die dann zu effektvollen Choreos zusammengefügt werden. Oft 
wird als Formation getanzt, aber man kann auch einzeln oder im Paar tanzen. 
Habt Ihr Lust mitzumachen? Einfach vorbeischauen und unverbindlich reinschnuppern 

Unsere Gruppen: 
Hip-Hop Evolutions 
(07-10 Jahre), Übungs-
leiterin Jennifer Pud-
lewski 
Trainingszeit Donners-
tags 15:45 bis 16:45 
Uhr im "Tanz am Kino 
TaK", Johann Walling 
Str., Borken 
 
Hip-Hop Teens (10-14 
Jahre), Übungsleiterin 
Karina Bal 
Bei unseren Hip-Hop 
Teens könnt ihr auch 
mit jungen Jahren in 
einer Crew tanzen und 
so schon erste Erfah-

rungen auf der Fläche sammeln. 
Trainingszeit Donnerstags 16:45 bis 18:15 Uhr im "Tanz am Kino TaK", Johann Walling 
Str., Borken 
Hip-Hop Infusion Crew (ab 14 Jahre), Übungsleiterinnen Karina Bal & Jennifer Pud-
lewski 
 
In unserer Infusion-Crew könnt ihr ausgiebig Hip-Hop tanzen und euch auf erste Turnier-
erfahrungen vorbereiten.  
Aktuell belegte dieses Team am 05.02.2023 beim Borkener Turnier der Hobbyliga NRW 
den 1. Platz 
Trainingszeit: montags 18-19 Uhr & donnerstags 18:15 bis 20:45 Uhr im "Tanz am Kino 
TaK", Johann-Walling-Straße, Borken 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Hip Hop 
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Borkener "Infusion" klar auf Platz 1 

Am Borkener Formationswochenende Anfang Februar in der Mergelsberg Sporthalle, 
richtete der TSC Rot-Weiß in der SG Borken e.V. auch das Turnier der Hobbyliga NRW 
aus. 
Die Hobbyliga wurde eingeführt, um den Einstieg in den Formationssport zu erleichtern. 
Vor allem Nachwuchsmannschaften aus Schul-Kooperationen, Kinder- und Jugendgrup-
pen sowie Tanzschulen bekommen in dieser Liga eine Heimat. Die Tanzauswahl ist dabei 

zweitrangig. Ob 
Latein, Standard, 
Discofox oder 
Salsa – alle Stil-
richtungen des 
Paartanzens sind in 
der Hobbyliga 
NRW möglich. 
Für die Borkener 
Tanzsportabteilung 
gingen gleich vier 
Mannschaften in 
der Hobbyliga 
NRW an den Start. 
Grandios zeigten 
alle sieben Mann-
schaften ihr Kön-

nen. Dennoch gab‘s für die Konkurrenz kein Vorbeikommen am Borkener Hip-Hop-
Team „Infusion“. Das belegte souverän den 1. Platz. 
Die Borkener „Latinas“ wurden Fünfte, die Hip-Hop Mannschaft „Evolution“ Sechste, 
das „Showteam“ landete auf Platz sieben. 
Für alle Tanzstile und Mannschaften lädt der TSC Rot-Weiß in der SG Borken daran 
Interessierte ein, ins Training mal reinzuschnuppern. 
Nähere Infos dazu im Internet. | www.tscborken.de 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Infusion 
 
 
 
 
 

Sie hatten allen Grund zum Lachen: Infusion 
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Die engagierte Förderung von Sport und 
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Bestandteil des gesellschaftlichen Engagements. 
Auf „breitem“ Spielfeld unterstützen wir dabei 
den Jugend- und Breitensport.
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Volle Ränge bei der Vereinspräsentation der Borkener Tanzsportler 

Regelrecht „geflasht“ von der großen Resonanz waren die Verantwortlichen des Tanz-
sportclubs Rot-Weiß in der SG Borken an einem Sonntag im Januar bei der Präsentation 
ihrer verschiedenen Gruppen. Insgesamt waren weit über 100 aktive Sportler auf dem 
Parkett in der Doppelturnhalle im Trier.  
„Mit einigen Zuschauern haben wir ja schon gerechnet, aber so ein Andrang den gesam-
ten Nachmittag über. Das war schon richtig toll“, zog André Heine, Pressesprecher der 
Borkener Tanzsportler, ein überaus positives Fazit. 
Angefeuert von den Zuschauern auf der übervollen Tribüne zeigten verschiedene Kinder-

gruppen ihr Können. 
Weiterhin sorgten Ein-
zelpaare in den Diszipli-
nen Standard und Latein 
sowie das TSC-
Showteam für eine tolle 
Stimmung. 
Die Hip-Hop-Teams und 
die Latinas heizten dem 
Saal nochmal richtig ein. 
Als Höhepunkt präsen-
tierte die Lateinformati-
on (startet aktuell in der 
2. Bundesliga Latein) ihr 
neues Programm. 
"Bei dieser überaus gro-
ßen Nachfrage werden 
wir sicherlich eine Wie-

derholung der Vereinspräsentation in 2023 ins Auge fassen", resümierte Ingrid Herweg, 
Abteilungsvorsitzende der Tanzsportabteilung. 
************************************************************************ 

  

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Präsentation a 
 
 
 
 
 
 
 
Auf der Tribüne tummelten sich die Zuschauer dicht ge-
drängt. 
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ACTIVA
AUTOMOBIL-SERVICE GMBH

Individuelle Fahrzeugeinrichtungen

• Regalsysteme
• Bodenplatten
• Innenverkleidungen
• Schubkästen
• Schraubstockhalterungen
• Dachträgersysteme
• Holzarbeitsplatten

Individueller Sonderfahrzeugbau

• Behindertengerechte Fahrzeuge für den Rollstuhl
• BF3 Fahrzeuge zur Begleitung von Schwertransportern
• Kühl- und Pharmaumbauten
• Plane Spriegel
• Individuallösungen

WIR BAUEN FAHRZEUGE UM!
Ob der Ausbau eines Nutzfahrzeuges, der Spezialausbau von Behindertenfahrzeugen oder die Beseitigung eines Lackschadens 
oder die Reparatur eines Cabrio-Dachs, die Activa Automobil-Service GmbH findet für jeden Kunden eine individuelle Lösung.

IN BORKEN

www.activa-automobilservice.de

Teil der

Fahrzeuglackierung

• PKW-/ Nutzfahrzeuglackierungen
• Instandsetzung von Unfallschäden
• Oldtimerlackierung
• Möbellackierung
• Industrielackierung
• Beilackierung/ Smart Repair
• Individuelle Arbeiten nach Kundenwunsch

Sattlerei

• Erneuerung und Reparatur von Cabrio-Verdecken
• Innenausstattung für alle Fahrzeugtypen
• Polsterarbeiten / Reparaturarbeiten im Fahrzeug
• Zusatzeinbauten
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Tanzkurse 

Wir bieten Lern- und Trainingsmöglichkeiten in vielen Tanzrichtungen. Unsere Kurse 
bieten eine gute Möglichkeit einzusteigen oder Gelerntes wieder aufzufrischen. 
Die fortlaufenden Vereinsangebote und Trainingsgruppen bieten dann im Anschluss 
gerne die Möglichkeit fit zu bleiben, die Freude am Tanzen zu genießen und die tänzeri-
schen Fähigkeiten weiter auszubauen, sowohl für Hobby- als auch Turniertänzer. 
Stöbert einfach durch die einzelnen Rubriken auf unserer Homepage oder bei Facebook 
bzw. Instagram.  
Neben den klassischen Tanzkursen, bieten wir auch individuelle Kurse nach Absprache 
an, z. B. für Hochzeiten, Schützenfeste oder andere Gelegenheiten. 
 
 
 
 

 
*********************************************************************** 
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BLEKER       GRUPPE
Die Welt des Automobils. Mit dem Charme des Münsterlandes.

BLEKER       BLEKER       

www.bleker-gruppe.de
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Showteam 

Unser Showteam tanzt zu lateinamerikanischen Rhythmen mit Einflüssen aus Hip-Hop, 
Musikvideos, Jazz & Modern und viele weiteren Stilrichtungen. Das Training besteht 
zumeist aus dem Erlernen einer Choreographie, aber zugleich wird natürlich auch die 
nötige Technik vermittelt. Zusammen mit der Teilnahme an Lehrgängen wird so neben 
dem Spaß am auch eine gute Grundlage für den Tanzsport geschaffen. 
 
Die Choreographien 
und Musiken sind 
zumeist durch das 
engagierte Trainerteam 
Anastasia & Julian 
selbst erstellt.  
Das Team nimmt an 
verschiedenen Breiten-
sportturnieren wie den 
Duisburger Tanztagen 
und der Hobbyliga 
NRW teil und tritt 
auch regelmäßig auf 
Veranstaltungen auf. 
 
Auch dieses Team 
freut sich über New-
comer. 
 
Schaut einfach beim Training vorbei... 
Trainingszeiten 
Samstags, 12:30 - 14:30 Uhr in der Sporthalle der Johann- Walling-Grundschule 
 
************************************************************************ 
 

 

  

 
 
 
 

Foto: Showteam 
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Ingrid Herweg bleibt am Ruder 
Abteilungsversammlung der Tanzsportabteilung bestätigt bisherigen Abteilungsvorstand 
 
Am 10. Februar fand in den aktuellen Vereinsräumlichkeiten, "TaK Tanz am Kino", die 
Jahreshauptversammlung der Tanzsportabteilung der 
SG Borken statt. 
Nach den Berichten des Abteilungsvorstandes über die 
Aktivitäten 2022, den Ausblick 2023 und den Jahresab-
schluss 2022 erörterte der 1. Vorsitzende der SG Bor-
ken, Wilhelm Terfort, den aktuellen Sachstand zum 
Bauprojekt im Trier. Hier wird die Tanzsportabteilung 
bekanntermaßen ihr neues "Zuhause" finden. 
Im Anschluss an die Erörterungen wurde der bisherige 
Abteilungsvorstand neu gewählt. Der gesamte Abtei-
lungsvorstand wurde für die nächsten zwei Jahre im 
Amt bestätigt.  
Der Orgawart wird vom Abteilungsvorstand berufen. 
 
Der alte und auch neue Abteilungsvorstand: 
Abteilungsvorsitzende: Ingrid Herweg, stellv. Abtei-
lungsvorsitzender: Christoph Fellerhoff, Kassenwart: 
Sven Arens, Schriftführer: Tobias Voth, Presse- und Öffentlichkeitswart: André Hei-
ne, Sportwart: Ole Nowak, Breitensportwart: Markus Rottbeck, Orgawartin: Denice 
Gietzel. 
Zu guter Letzt fanden die Ehrungen für langjährige Vereinsmitgliedschaft statt: 
15 Jahre 
Ulf Frieske, Verena Frieske, Christian Jung, Maria Jung, Denise Riehl, Claudia Sühling, 
Ludger Sühling 
20 Jahre 
Thiatildis Cluse, Petra Schötteler, Jürgen Schötteler 
25 Jahre 
Timon Bruns, Gregor Herweg, Ingrid Herweg 
30 Jahre 
André Heine 
40 Jahre 
Frank Boßmann 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Herweg 
 
 
 
 
 
 
Ingrid Herweg bleibt  
1. Vorsitzende des Tanz-
sports. 
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Weddeling GmbH
Landwehr 60
D-46325 Borken/Westf.

Tel.: +49 2861 9203-0
Fax: +49 2861 9203-30

info@weddeling.de
www.weddeling.de

Ihr Logistikpartner in Borken
Spezialist für Transport-, Lager- und Kontraktlogistik
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Werbung: Lohnsteuerhilfeverein

************************************************************************

Werbung Spiller Elektronik

Hansestraße 22

 

Achtung! 
 
(ft) Nur ganz selten  hat ihn bisher je-
mand zu Gesicht bekommen. Erst recht 
nicht in Borken. Das ist nicht verwun-
derlich, misst das Insekt doch nur 16 
Millimeter, so lang wie eine überlange 
Fingerkuppe. Er gilt im Allgemeinen als 
stark gefährdet. Der rotbeinige Blau-
rückenkäfer.  
 
 
 
 
 

Foto: Eingang 
 
 
 
 
 
 
Besonders gern hält er sich an stark 
frequentierten  Orten auf, aber nur 
dann, wenn jahrelang Bauzäune sein 
Territorium eingrenzen und ihm somit 
ein Refugium ermöglichen. Dann fühlt er 
sich wohl. Bei Besichtigungen verharrt 
dieses putzige Tierchen  reglos und kann 
bis zu drei Monaten diese Starre beibe-
halten.  Der Käfer mit dem schönen 
Namen SoraGanius latentus), mag es, 
wenn ihn keine lauten Arbeiten stören. 
Schon wegen seiner rötlich-
königsblauen Musterung passt er sich 
perfekt seinem Lebensraum an der Park-
straße in Borken an. Denn genau da, 
kann man ihn vermuten. Der seit Jahren 
brach liegende Eingangsbereich des SG-
Geländes (s. Foto) und die hinterlasse-
nen angefressenen punkteähnlichen 
Kügelchen lassen auf seine Anwesenheit  

schließen. Mittlerweile sichern zudem aufge-
schlagene Birken und andere Gehölze seinen 
Biotop. Doch Achtung! Die Anwesenheit des 
SoraGanius latentus könnte weitere ange-
dachte Bauarbeiten am SG-Gelände verzö-
gern.  
Möglicherweise müsste bei der Entdeckung 
dieses Exemplars zunächst eine aufwändige 
und kostenintensive Umsiedlung zu den un-
bearbeiteten Flächen in den nahen Brinkgär-
ten erfolgen.  
****************************************** 

 
Für die Jugend 

(ft) Wir haben schon des Öfteren darauf hin-
gewiesen. Hie noch einmal eine Information. 
Bei einem Einkauf bei OBI sollten die SG-
Mitglieder an der Kasse immer die Vereins-
kennziffer 002 angeben. 
Dann gibt es am Jahresende einen prozentua-
len Anteil für die Jugend zurück. 
Also: Keine Zurückhaltung, einfach die Ver-
einskennziffer mit angeben. 
Die SG-Jugend wird sich freuen. 
************************************ 

Aus dem Vorstand 
„Wir befinden uns zweifelsfrei in einer für 
uns alle unvorhergesehenen, in dieser Form 
nie da gewesenen und von niemandem von 
uns zu vertretenden Ausnahmesituation.  
Diese zu meistern, stellt auch uns in der SG 
vor große Anstrengungen und Herausforde-
rungen. Lasst uns gemeinsam Vorbild sein in 
dieser Zeit und ein Zeichen der Solidarität 
und der Vernunft setzen. So vertrauen wir 
darauf, dass ihr als SG-ler*in der SportGe-
meinschaft Borken die Treue haltet. Ihr habt 
euch nicht ohne Grund, teilweise schon seit 
Jahrzehnten, unsere SportGemeinschaft Bor-
ken als eure sportliche Heimat ausgewählt. 
Lasst uns in dieser Ausnahmesituation an 
einem Strang ziehen und der Krise trotzen“, 
hofft der Vorstand. 
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Großes Pech 
(ft) Großes Pech hatte Franz Schwering von 
den Montagstrimmern. Ausgerechnet im 
Abschlussspiel am letzten Übungsabend des 
Jahres 2022 kugelte er sich den linken klei-
nen Finger aus. 
Eine wahrlich unglückliche Situation, die 
einen sofortigen Stopp seiner sportlichen 
Aktivitäten nach sich zog.  
*********************************** 

 
GEDENKEN AN  

WERNER KLÜPPEL, 
Persönliche Worte des Ehrenpräsidenten 
Jürgen Berndt 
Gern habe ich mich neben dich auf die Sitz-
bank in der kleinen Kirche gesetzt - ein 
kurzer Blick deinerseits und ein Abrücken, 
um mir den Platz neben Dir frei zu machen - 
eine Geste deiner liebenswerten Art - ein 
paar fragende Worte nach dem Befinden - 
nach der Messe die erste Frage: Wie geht es 
der SG? Ein Mann, der nach einem geordne-
ten festgelegten Zeitplan lebte - vielleicht 
wie du und ich – nein, ein Mensch mit Prin-
zipien, der sehr zuverlässig war und Gottes-
gläubig - ein tief religiöser Zeitgenosse - er 
machte nicht viele Worte sondern nannte 
seine Überzeugung in einfacher unmissver-
ständlicher Ausdrucksweise. Mein lieber 
Werner, Du warst mir ein lieber Freund. 
************************************ 

Mit dem 
„Sportgespräch“ 
immer informiert 

 

Verstorben 
Werner Klüppel 

(ft) In der Nacht auf Silvester 2022 ver-
starb unser langjähriges Mitglied  Werner 
Klüppel im Alter von 79  Jahren. Werner 
war seit 1964 Mitglied des Vereins und 
Fachkundiger des Fußballs. Dabei be-
schränkte sich seine Mitgliedschaft nicht 
nur auf die reine Beobachtung. Seit mehr 
als 50 Jahren (sein 50. Jubiläum feierte er 
im Juli 2015) fungierte Werner Klüppel 

als Schieds-
richter in der 

heimischen 
Fußballszene. 
Oft wurde er 
mehrfach am 

Wochenende 
als Referee 

eingesetzt. 
Durch seine 

ausgegliche-
ne, zurückhaltende Art ist es Werner 
Klüppel immer wieder gelungen, auch 
kritische Situationen auf dem Platz zu 
entschärfen. Zu Ausschreitungen kam es 
nie. Nur ganz selten musste Werner 
Klüppel die Rote Karte zeigen. Auf Wer-
ner konnte sich der Schiriobmann verlas-
sen. Noch in seinem hohen Alter stand er 
als Neutraler auf dem Platz und leitete mit 
viel Umsicht die Spiele.  
Die SG verliert mit Werner Klüppel einen 
kommunikativen Gesprächspartner, der 
seinem Verein so lange die Treue gehal-
ten hat. 
Wir werden Werner Klüppel ein eh-
rendes Gedanken bewahren.  

 
 
  

 
 
 
 

Foto: Klüppel 
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† Fachmarkt

† Farbmischanlage

† Betontankstelle

†  Parkett + Designböden

† Innentüren

† Garagentore

†  Gartenwerkstoffe + 
 Gartenbeleuchtung

† Dach + Fassade

†  Holzwerkstoffe + 
 Plattenzuschnitt

†  kompetente  Fachberatung

†  Lieferung durch  eigenen 
Fuhrpark

†  Digitales Abholsystem + 
 überdachte Ladezone

ÖFFNUNGSZEITEN

Montags bis Freitags: 7 – 18 Uhr 
Samstags: 7 – 13 Uhr

Sonntags Schautag*: 14 – 18 Uhr 
*keine Beratung/kein Verkauf. Feiertags geschlossen.

Wir wünschen euch eine

 erfolgreiche Saison mit  

jeder Menge Spaß!

WIR HABEN 
FÜR JEDEN SPORTFREUND

DAS RICHTIGE AUF LAGER

1
2

3
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Nicht vergessen: 
Die Delegiertenversammlung 

der SG Borken 
findet statt am 17. März 2023,19.00 Uhr,  

im „Checkpoint“ 
der Darter und Billarder 
an der Hohe-Ost-Straße. 

Eingeladen sind alle SG-Mitglieder, 
stimmberechtigt sind die Delegierten. 

************************************************************************ 

 
 

Teste deine sportliche Fitness 
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(ft) Die Tage der Corona-Pandemie mit ihren Nebenwirkungen scheinen vorüber zu sein. 
Die Menschen sind freier geworden, optimistischer und fröhlicher. Bei den täglichen 
Sporteinheiten zeigt sich das auch in der SG. 

Hier gehen wöchentlich mehrere hundert Sport-
lerinnen und Sportler ihrem Hobby nach. 
Manchmal, wie die Fußballer, Darter, Billard-
spieler oder Tänzer öffentlich, manchmal mehr 
im Verborgenen, wie die vielen Gymnastik-
gruppen.  
Vielen von uns ist gar nicht bewusst, wie viele 
Gruppen es in der SG Borken gibt. Da heißt es 
oft, dass wir ein großes Spektrum an Sportarten 
anbieten, aber was genau dahinter steckt, ist den 
meisten nicht klar. 

Und um diesen Blick zu schärfen wird Ende April ein Tag der offenen Tür bei der SG 
angeboten. 
In einem Zelt an der Hohe-Ost-Straße zeigen die einzelnen Gruppen ihr Angebot. Natür-
lich wird das auch von Mitmachaktionen begleitet. 
Der Veranstaltungsort ist klug gewählt, denn dort befindet sich auch der Treffpunkt der 
Dart- und Billardspieler, der in großer Eigenleistung entstanden ist und es erlaubt, Tur-
niere mit internationaler Beteiligung zu veranstalten. Wie auch an diesem Wochenende. 
Jeder, ob Mitglied oder nicht, ist zu diesem Termin recht herzlich eingeladen. 
 

Beginn: 30. April 2023, 10.00 Uhr 
Ende gegen 15.30 Uhr 
Abends ab 19.00 Uhr „Blau-Rote Nacht“  mit Tanz 
in den Mai 
 
 
Am Abend findet zum Abschluss die „Blau-Rote Nacht“ statt. 
Das heißt: Spaß und Geselligkeit für alle Mitglieder und sonstige Interessierte bei Musik 
und angenehmen Gesprächen. 
Auch hier würden sich die Organisatoren über eine rege Beteiligung sehr freuen. 
  

 
 
 
 
 

Foto: Logo 
 
 

Unsere E2-Jugend
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(ft) Nachdem die letzte Versammlung der Breitensportler unter freiem Himmel auf der 
Tribüne der Netgo-Arena stattfand, hielt die Abteilung 
ihre Sitzung dieses Mal im Tennisheim der SG ab. 
Uli Niermann führte erstmals als Vorsitzender durch 
die Tagesordnung und brachte souverän die Verhand-
lungspunkte über die Bühne. 
In seinem Report erwähnte er die vielen Termine, die 
trotz der Pandemie stattgefunden haben. So die 
Grundsteinlegung am Neubau („Da hätte das Wetter 
besser sein können.“) oder die Einweihung des 
Checkpoint von Dart und Billard. 
Auch bei der Veranstaltung „Vereinsvielfalt in Bor-
ken“ war die SG mit einigen Gruppen unterwegs.  
In ihrem Bericht über das G.u.f.i. konnte Heike Pät-
zold feststellen, dass die Reha-Stunden sehr gut anlie-
fen. „Drei von vier Stunden sind ausgebucht“, freute 
sie sich. Zudem erwähnte sie, dass auch die Betriebs-
sportstunden beim Kreis Borken gut besucht seien. 
Besonders hob Heike Pätzold hervor, dass die SG acht 
neue Übungsleiterinnen begrüßen konnte. Zudem 

wurde mit der Einrichtung einer neuen Männer-Fit-
Gruppe am Montagmorgen unter der Leitung von 
Hans Zaszek eine weitere Möglichkeit zum Sport 
treiben angeboten. Auch hier hat es viele Anmel-
dungen gegeben. (s ausführlichen Bericht im An-
schluss) 
Konstant geblieben sei die Teilnehmerzahl beim 
Lauftreff, berichtete Anja Callegari. Sie erwähnte, 
dass man die Möglichkeit prüfe, mit der Radsport-
abteilung zusammen zu gehen, weil sich schon 
jetzt viele Mitglieder sowohl auf dem Rennrad als 
auch beim Lauftreff die Sportarten zusammen 
ausübten. 
Zufrieden schaute auch Markus Hilfert auf das 
abgelaufene Billard-Jahr zurück. „Wir sind froh, 
dass wir in dieser Saison wieder vier Mannschaften 
stellen können“, berichtete er. Und die stehen “re-
lativ gut da“. Die erste Mannschaft spielt in der 

Verbandsliga. Und da ist die Abteilung optimistisch, dass der Verbleib in der Liga gesi-
chert werden kann. Die zweite Mannschaft, die in der Landesliga spielt, steht möglicher-
weise vor dem Aufstieg.  
  

 
 
 
 
 

Foto: Niermann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zügig wickelte Uli Nier-
mann die Sitzung ab. 

 
 
 
 
 
 

Foto: Greving 
 
 
 
 
 
 
 
Der Verwalter der Finanzen: 
Manfred Greving 
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Fortsetzung 

Mannschaft drei spielt  in der Bezirksliga und Team vier in der Kreisliga. 
Für den verhinderten Dart-Abteilungsleiter Sven Priebe gab Markus Hilfert ebenfalls 
einen Überblick. Er stellte fest, dass diese Gruppe bereits über 200 Mitglieder zähle. Ein 
deutlicher Schub. Die 1. Mannschaft spielt um den Aufstieg in die 2. Bundesliga. Mit 
Julia Siek und Kira Mertens hat die Abteilung auch zwei aktuelle Nationalspielerinnen. 

Kassierer Man-
fred Greving 
gab einen um-

fangreichen 
Überblick über 
die Finanzen der 
Abteilung und 
erhielt anschlie-
ßend von den 

Kassenprüfern 
Thomas Blicker 
und Gerd Tü-
cking großes 
Lob.  
Damit stand der 
Entlastung des 

Vorstandes 
nichts im Wege. 
Die anschlie-
ßenden Wahlen 
bestätigten mit 

Ernst Schupp (3. Vorsitzender), Manfred Greving als Kassenführer und Maria Pöpping 
und Sven Priebe als Beisitzer/in die bewährten Kräfte. Karl Janssen stellte sich als Beisit-
zer nicht mehr zur Wahl. 
Zu der großen Baumaßnahme, die derzeit an der Netgo-Arena stattfindet, äußerte sich der 
1. Vorsitzende der SG, Wilhelm Terfort. „Ich bin froh, dass der Bau schon so weit fortge-
schritten ist“, stellte er fest, „denn bei den unsicheren Zeiten wäre ein Neubau nur 
schwerlich zu beginnen.“ Er dankte ausdrücklich der Bürgermeisterin Mechtild Schulze 
Hessing, die betont habe, dass dieser Bau durchgezogen werde.  
Lange habe die Vorbereitung gedauert und hätte bei mehr Tempo auch sicherlich schnel-
ler und daher auch kostengünstiger durchgezogen werden können. Wilhelm Terfort nann-
te als möglichen Fertigstellungstermin etwa September 2023. 
Im Übrigen freute sich der 1. Vorsitzende darüber, dass auch die Vielfalt des Angebotes 
in der Öffentlichkeit wahrgenommen werde.  
  

 
 
 
 
 
 

Foto Breitensport 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Tennisheim trafen sich die Breitensportler zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung. 
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Heike Pätzold berichtet auf der Breitensportversammlung 
Leider hat uns Corona zum Jahresstart 2022 noch verfolgt. Der Anmeldeboom, wie wir 
ihn vor Corona erlebt haben, blieb erstmal aus. 
Nur zögerlich kamen die Anmeldungen. Die guten 
Vorsätze, mehr Sport zu machen, verlagerten sich. 
So konnten wir im Verlauf des Jahres alte, wie 
auch viele neue Teilnehmer im G.u.f.i. begrüßen. 
Man konnte merken, dass sich die Corona-
Situation immer mehr entspannte. 
Die Indoor-Cycling-Stunden wurden im letzten 
Jahr sehr gut angenommen und waren teilweise 
sogar ausgebucht. Auch externe Vereine meldeten 
sich zum Indoor-Cycling zurück. 
Im Rahmen ihrer Vorbereitung räumten unsere 
Übungsleiter dafür zusätzliche Stunden ein. 
 

Auch unsere Rehastunden liefen sehr gut. Aktuell 
sind drei von vier Rehastunden ausgebucht. 
Hier soll nun ein zusätzliches Angebot den Bedarf 
abdecken. 
 

Für Mrs. Fit hätte ich mir mehr Anmeldungen gewünscht. 
Durch eine Änderung der Kurszeiten an zwei Tagen, ich nenne es "offenes Angebot", 
erhoffe ich mir für dieses Jahr mehr Teilnehmerinnen. 
Aktuell bietet das G.u.f.i. 19 Sportangebote und 17 Kursangebote an. Insgesamt sind in 
den Kurs- und Sportangeboten im G.u.f.i. ca. 430 Personen angemeldet. 
Davon ca.180 in Kursen und 250 in den Sportangeboten. 
 

Im April 2022 konnten wir den Betriebssport im Kreishaus mit vier Angeboten in der 
Woche wieder aufnehmen. 
Von Montag bis Donnerstag wurden die Mitarbeiter in der bewegten Mittagspause, dem 
bewegten Feierabend und in Pilates und Rückenfit zum Schwitzen gebracht. 
Die Stunden werden aktuell fortgeführt. 
 

Seit das G.u.f.i. aus der Coronapause zurück ist (Juni 2021) hat das G.u.f.i.-Team Ver-
stärkung bekommen. Acht neue Übungsleiter konnten wir bisher begrüßen! 

 
  

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Pätzold 
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Gesundheit und Fitness in Borken 
Gesundheit ist nach der Definition der WHO der "Zustand des vollständigen körperli-
chen, geistigen und sozialen Wohlbefindens" 
Fitness drückt das Vermögen aus, im Alltag leistungsfähig zu sein und Belastungen bes-
ser standzuhalten. 
Für eure Fitness bieten wir im G.u.f.i. ein umfangreiches Angebot an Kursen und Sport-
angeboten, die euch im Alltag wie auch im Alter fit halten sollen. 
Nun soll auch das Thema Gesundheit mehr in den Vordergrund rücken, denn was sich 
"im Körper" abspielt, ist auch entscheidend für dein Wohlbefinden. 
 
Dazu starten wir eine Vortragsreihe, die am 11. März startet.  
Das Thema dieses Vortrages: 
"Säure-Basen-Haushalt aus Sicht des Wassers" 
Unser Körper besteht zu ca. 70% aus Wasser. 
Wasser ist daher unser wichtigstes Lebensmittel! 
 
Säure/Basen, Über-
säuerung! Begriffe 
die uns geläufig sind. 
Aber was passiert 
eigentlich in unserem 
Körper, wenn wir 
übersäuert sind? 
Symptome für eine 
Übersäuerung kön-
nen sein: 
Erschöpfung, Ver-
dauungsstörungen, 
Hautprobleme, hoher 
Blutdruck, Arthrose, 
Cholesterin, Übergewicht, u.v.m. 
 
Wie wirkt Wasser bei einem übersäuerten Körper? 
Basische Ernährung durch Wasser! Ist das überhaupt möglich? 
Wie hilft uns Wasser beim Entgiftungsprozess? 
Was kann gutes Wasser und wo liegen die Unterschiede? 
Beantwortet werden die Fragen am Samstag, den 11. März, zwischen 11:00-13:00 Uhr im 
G.u.f.i. (Obergeschoss) 
Referent dieses Vortrages: Frank Joachim Ehling 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Frank 
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Fortsetzung 
Zur Person: 
Frank Joachim Ehling 
Fachkompetenz für holistische Gesundheit. (Zertif. Ernährungsberater) 
Seit 24 Jahren Erfahrungen in Gelenkerkrankungen und Endoprothetik 
(spezialisiert auf Hüft- und Knie-Arthrosebehandlung ) 
  
Bitte vormerken: 
 
1. April 2023 11:00-13:00 Uhr 
 
Thema: 
Was deinem Immunsystem wirklich hilft. 
 
Fünf Grundregeln aus der ganz-
heitlichen Medizin 
 
6. Mai 2023 11:00-13:00 
Uhr 
 
Thema: 
Rheuma ,Arthritis 
,Arthrose, Gicht ? 
Lebensmittel, die schaden oder 
heilen können.   
Ein kleiner Einblick, was aus 
Ernährungssicht präventiv opti-
miert werden kann. 
 
Frank Ehling wird auch auf der 
Gesundheitsmesse "fit & gesund" im Vennehof mit einem Stand vor Ort sein.  
Anmeldungen unter www.sg-borken.de 
Kontakt unter:gufiborken@sg-borken.de 
 

  

 
 
 
 
 
 

Foto: Schweinehund 
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Neue Kursangebote 
Rehasport! 
 
Wir bieten ein zusätzliches Angebot an. 
Jetzt auch freitags von 17:00-17:45 Uhr mit Gabi  
   
Hula Hoop! 
Neuer Termin! 
Ab Montag den 27.2. von 14:30-15:30 mit Iwona 
Anmeldungen noch möglich! 
 
In allen unseren Kursen bist du auch als "Que-

rein-
steiger" 
herzlich 
willkom-

men und 
kannst 

unsere Kurse besuchen.  
Buche deinen Wunschkurs, 
wähle Barzahlung vor Ort und bezahle die restli-
chen Kursstunden bei deinem Übungsleiter. 
 
Merkt euch vor: 
Ab Ende März, Anfang April starten die neuen 
Anmeldungen verschiedener Kurse wie Nordic 
Walking, Line Dance, Mrs. Fit, Walking & more, 

Indoor Cycling, Pilates für Einsteiger*innen, 
 
Anmeldung unter : www.sg-borken.de 
Kontakt unter: gufiborken@sg-borken.de 
 
Und zum Schluss.... 
Um Missverständnisse aus dem Weg zu räumen.... 
Bedenke bitte, dass eine Online-Anmeldung verbindlich ist. Solltest du dein gebuchtes 
Kurs-Sportangebot nicht wahrnehmen können, melde dich bitte rechtzeitig vor Beginn 
unter gufiborken@sg-borken.de ab. Der Beitrag wird sonst fällig! 
 
  

 
 
 
 

Foto: Gabi 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rehasport mit Gabi 

 
 
 
 
 

Foto: Iwona 
 
 
 
 
 
 
 

Hula Hoop mit Iwona 
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Montagstrimmer des Jahres 
 
(ft) Zum wiederholten Male (zum 4. Mal 
in Folge) wurde auch im Jahr 2022  

Manfred Greving 
der Montagstrimmer des Jahres. Insge-
samt trafen sich die Montagstrimmer be-
dingt durch die Corona-Pandemie im letz-
ten Jahr, nur 43 Mal. Manfred Greving 
ließ nur fünf Mal diesen Termin verstrei-
chen. 
 
Bei den Senioren am Dienstag – Fit Ü 60 - 
gab es gleich zwei Sportler der Jahres 
 

Hans-Georg Niermann 
und Wolfgang Rave 

Beide nahmen an 32 Sporteinheiten von 
37 möglichen teil. Das nennt man Liebe 
zum Sport oder aber auch Vorsorge für die 
Gesundheit.  
********************************** 

Einkaufen  
für die SG-Jugend 

(ft) Einkaufen und gleichzeitig etwas Gu-
tes für die SG-Jugend tun. 
Was so einfach klingt, ist auch so. Wir 
haben schon des Öfteren darauf hingewie-
sen. Bei einem Einkauf bei OBI braucht 
man an der Kasse beim Bezahlen lediglich 
die Vereinskennziffer 002 anzugeben und 
schon wird am Ende des Jahres ein Teil 
des Geldes an die Jugendkasse der SG 
überwiesen. Da dürfte es doch ein Leichtes 
sein, diesen Vorteil zu nutzen. Nur muss 
man auch daran denken. 
Übrigens, wie heißt es doch? Kleinvieh 
macht auch Mist. 
  

Sportabzeichen 
(ft) Nach der Pandemie wird nichts mehr 
so sein, wie zuvor, unkten einige Wissen-
schaftler und die, die sich dafür hielten, 
während der Corona-Zeit. 
Und in gewissen Bereichen hatten sie auch 
Recht. 
Sowohl 
im 
sell-
schaftli-
chen als 
auch im 
Sportbe-
reich gibt 
es doch, 
wie wir tagtäglich sehen, einige Verände-
rungen. Denken wir nur daran, dass viel 
weniger Kinder schwimmen lernten. 
Aber auch im Hinblick auf des Sportab-
zeichen hat sich einiges verschoben. Zu-
mindest bei der SG gibt es bei den abge-
legten Sportabzeichen ein deutliches Mi-
nus im Vergleich zu den Vor-Corona-
Jahren auf dem Tableau. 
Insgesamt wurden nur 64 Urkunden ver-
teilt. 
1 Mal gab es Bronze, 8 Mal Silber, 55 Mal 
Gold. 
Das Bicolor-Abzeichen für erfolgreiche 
Prüfungen erhielten: 
Anna-Louisa Schmitt und Manfred 
Greving (je 10x) 
MariaPöpping und Karl Hölscher (je 
25x), 
Mechthild Jünck, Ernst Schupp und 
Gerd Tücking (je 30x), 
Thomas Kutsch und Marietheres Bruns 
(je 35x) 
Herzlichen Glückwunsch. 
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Traditionelles Grünkohlessen der SG-Männer-Trimm-Dich-Gruppe 

 
Die Verantwortlichen der Männer-Trimm-Dich-Gruppe in der SG hatten ihre Mitstreier 
zum 01.2.2023 um 17:00 Uhr zum traditionellen Grünkohlessen eingeladen. Treffpunkt 
war die Alu-Bar in Borken. 
Wie schon im Vorjahr praktiziert, fiel der Veranstaltungstag des geselligen Treffens auf 
einen Mittwoch (Übungsabend). 
Die Verlegung auf den Mittwoch kam auch in diesem Jahr bei den Trimmern gut an, so 
dass sich um 17:00 Uhr 23 aktive und passive Mitglieder in der Alu-Bar frohgelaunt 
trafen. 
Der abendliche Spaziergang (1,5 Std.) startete zwischen einigen Regenschauern durch die 
Innenstadt. 
F. Schmitt erläuterte einige historische De-
tails zur Stadtgeschichte. Aber auch ein 
ganz aktuelles Thema, nämlich die Umges-
taltung des Mühlenareals, wurde in Augen-
schein genommen. 
Am ehemaligien Standort der Gaststätte 
Hagedorn, Stadtmühle, dem früheren Ver-
einslokal der Trimm-Dich-Gruppe, kam 
schon ein Stück Wehmut auf. 
Pünktlich und hungrig erreichten die Wan-
derer wieder die Alu-Bar. Inzwischen war 
auch der erkrankte Obmann Rudi Bieten-
beck eingetroffen. 
Franz Schmitt hielt eine kurze Begrüßungs-
rede und freute sich über die tolle Beteili-
gung.  
Nach dem vorzüglichen Grünkohlessen mit 
Nachtisch (Herrencreme) wurde der Jahresrückblick von F. Schmitt vorgestellt, in dem 
insbesondere Jochen Meier und Rudi Bietenbeck besondere Dankesworte für ihren Ein-
satz in der Trimm-Dich-Gruppe erhielten.  
Zum Höhepunkt des Abends wurde einstimmig der Kohlkönig gewählt. In diesem Jahr 
erhielt Heiner Arens diese Ehrung, ausgezeichnet mit einer Urkunde. 
Heiner zeigte sich überrascht über die Verleihung des Titels „Kohlkönig“ und gab spon-
tan eine Runde aus. 
Auch bei diesem traditionellen Treffen konnte man durch gute und unterhaltsame Ge-
spräche die Sportgemeinschaft weiter festigen. 

Franz Schmitt 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Trimm-Dich 
 
 
 
 
 
 
Heiner Arens wurde der“ Kohlkö-
nig“. 
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Bergischer Wupperlauf bei -8,5 ° C 

Am 17. Dezember machten sich Birgit, Till, Marcel und Anja auf den Weg nach Wupper-
tal. Hier fand ein Gruppenlauf in schöner Atmosphäre und ohne Zeitdruck statt. Die Stre-
cke führte 25 km durch die bergische Landschaft.  
Bei strahlendem Sonnenschein und frostigen Temperaturen hat sich die Natur von der 

schönsten Seite gezeigt. Es 
ging bergauf und bergab, über 
Stöcke, Steine und kleine Bä-
che. Es war ein super Lauf zum 
Jahresabschluss 2022.   
Kurzbericht Silvester-
lauf Stadtlohn  
Traditionell zum Jahresaus-
klang trafen sich einige SG’ler 
zum Silvesterlauf in Stadtlohn. 
Der Startschuss fiel schon unter 
fast frühlings-haften Tempera-
turen von 15 Grad. Dennoch 
waren die Bedingungen nicht 
ganz so optimal, da starker 
Wind und zwischendurch hef-

tige Regenschauer den Lauf nicht ganz so angenehm machten.  
Um so mehr freuten wir uns dann am Ende in der Sporthalle des SuS Stadtlohn auf eine 
schöne Tasse Kaffee und leckeren Kuchen. 
Auf die 8 km-Strecke machten sich 280 
Läufer-innen. Darunter Heiner Nassmacher 
mit einer Zielzeit von 0:48:37.  
Auf dem gleichen Streckenabschnitt absol-
vierten Franz und Agnes Schwering unter 25 
Teilnehmer-innen die Nordic Walking Run-
de in 1:07:12. 
Mit einer nicht so hohen Teilnehmer-innen 
Zahl von 75 über die 15 km-Strecke erreich-
ten Jürgen Kössler in 1:06:05, Till Keiten-
Schmitz 1:08:10, Christoph Kruse 1:17:21 
und Nick Feldhaus 1:20:02 das Ziel. 
Alles in allem wieder eine nette kleine fami-
liäre Veranstaltung mit netten Gesprächen 
bei Kaffee und Kuchen. 
 
  

 
 
 
 
 

Foto: Lauftreff 
 
 
 
 
 
 
 

Beim Bergischen Lauf in Wuppertal war warme 
Kleidung angesagt. 

 
 
 
 
 
 

Foto: Silvesterlauf 
 
 
 
 
 
 
 

Agnes und Franz Schwering 
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Winterlaufserie Duisburg Teil I 

Am 04.02.2023 haben sich insgesamt 10 Laufbegeisterte auf den Weg nach Duisburg 
zum ersten Teil der Duisburger 
Winterlaufserie gemacht. Die 
Winterlaufserie ist mittlerweile 
schon ein fester Bestandteil des 
Laufkalenders der SG, denn in 
drei Läufen innerhalb von 
knapp zwei Monaten wird die 
Distanz von Lauf zu Lauf ge-
steigert - eine zusätzliche Mo-
tivation, auch den Winter über 
beim Laufen am Ball zu blei-
ben. In diesem Jahr absolvier-
ten alle SGler die große Serie 
und damit zunächst 10 km, 
dann 15 km und zum Ab-
schluss Ende März einen 
Halbmarathon. Vor dem ersten 
Lauf trafen wir uns mittags am 
GuFi, um dann in Fahrgemeinschaften nach Duisburg zu fahren. Nach einer sehr kurz-
weiligen Fahrt und dem ein oder anderen Stau kamen wir noch rechtzeitig am Duisburger 
Fußballstadion an, um uns in Ruhe auf unseren Lauf vorzubereiten und noch ein Grup-
penfoto zu machen. Nachdem wir uns alle im Startbereich unter insgesamt rund 1.500 
Läuferinnen und Läufern eingefunden hatten, fiel der Startschuss zum 10 km-Lauf. Bei 
traumhaften äußeren Bedingungen machten wir uns auf die Strecke, die unter anderem 
entlang der Regattabahn in Wedau führt, und zeigten allesamt tolle Leistungen. Als erster 
SGler erreichte Till Keiten-Schmitz nach 42:15 Minuten das Ziel, dicht gefolgt von Jür-
gen Kössler (42:57). Es folgte als beste Frau der SG Sandra Feldhaus in 46:22 Minuten. 
Isabell Kaiser und Christoph Kruse nahmen zum ersten Mal an der Winterlaufserie teil: 
Während Isabell nach 49:42 Minuten über die Ziellinie lief, rannte Christoph die 10 km- 
Strecke in 52:02. Weitere Spitzenleistungen erzielten: 
Achim Kowalski: 52:08 
Birgit Hoppmann: 53:03 
Heiner Naßmacher: 57:28 
Rüdiger Frehe: 47:18 
Wiebke Brodersen: 50:04 
Nach einer kurzen Erholungspause strahlten alle im Zielbereich, waren glücklich über 
den gelungenen Auftakt in das Laufjahr 2023 und ein schönes erstes Teamevent. Jetzt 
heißt es weiterhin: rein in die Laufschuhe bei Wind und Wetter und sich vorbereiten für 
Teil 2 und 3. 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Winterlaufserie 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zufriedene Gesichter in Duisburg 
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Dachschaden bei den Tennissportlern 

Trotz der Winterpause bei den Tennissportlern war auf der Tennisanlage reichlich Bewe-
gung. 

Die Decke im Clubhaus versuchte sich selbständig zumachen. 
Aber Dank des Einsatzes von Richard, Hans-Bernd, Georg, Wilhelm und Heinz konnte 
dies verhindert werden.  
Die Paneele wurde abgebaut, die alte und feuchte Isolierung wurde entsorgt. 

Neue Isolierung 
wurde eingebaut 
und die Paneele 
wieder angebracht. 
Nach drei Tagen 
strahlte die Decke 
im Clubhaus wie-
der im alten Glan-
ze. 
Kein Wunder, mit 
drei Ingenieuren, 
einem Banker und 
einem Aufpasser 
(Heinz) konnte ja 
nichts schief gehen.  

 
  

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Aufpasser 
 
 
 
 
 

Der Aufpasser 

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Ingenieure 
 
 
 
 
 

Drei Ingenieure auf einem Gerüst… 



40

 

 
Abteilungsversammlung der Tennisabteilung TA 77 der SG Borken 

 
(khb) Eine „Institution“ beendet seine Vorstandskarriere! Heinz Wettels stellt sich nicht 
mehr zur Wahl. 
Die Tennisabteilung wählte einen neuen Vorsitzenden. 
Zur Eröffnung der Abteilungsversammlung begrüßte der Noch-Vorsitzende Heinz Wet-
tels die zahlreich anwesenden Mitglieder und insbesondere Wilhelm Terfort vom ge-
schäftsführenden 
Vorstand  der SG 
Borken. Er ent-
schuldigte Ulla 
Voßkamp, Erika 
Honerboom so-
wie Arno Becker. 
Anschließend 
gab er einen 
Rückblick über 
das Vereinsge-
schehen im Ver-
lauf der letzten 
zwei Jahre, geprägt durch Corona. Der augenblickliche Mitgliederbestand hat sich erfreu-
licherweise auf einhundertundeinundzwanzig Mitglieder erhöht. In der abgelaufenen 
Sommersaison waren die bestens hergerichteten Tennisplätze an allen Tagen durchweg 
gut besucht.   
Sowohl das Frühjahrs- als auch das Jahresabschlussturnier haben großen Anklang bei 
allen Teilnehmern gefunden.  
Alle waren begeistert von der Spielweise und dem Ablauf der Turniertage. Diese positi-
ven Rückschlüsse geben einen hoffnungsvollen Ausblick auf die Zukunft unseres Ver-
eins.   
Zum Abschluss bedankte sich Heinz Wettels bei allen Mitgliedern und Mitstreitern für 
die geleistete Arbeit. Besonders hob er die hervorragende Beteiligung der Mitglieder bei 
den Arbeitseinsätzen hervor.  
Ebenfalls bedankte er sich bei den aktiven Mannschaftsportlern, die die Farben der SG 
Borken auch nach außen würdig vertreten haben. Dank gilt auch den Mittwochs-
Trimmern und dem Natur- und Vogelschutzverein Borken, die mit vereinten Kräften eine 
Wildblumenwiese auf unserer Anlage angelegt haben. 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Tennis 1 
 
 
 

Viele Mitglieder fanden den Weg ins Tennisheim. 
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Fortsetzung Abteilungsversammlung 

In Vertretung des Sport- und Breitensportwarts, gab Heinz Wettels einen kurzen Bericht 
über den Mannschaftssport des Jahres 2022 ab.  
Zum Rückblick gehörte der Mannschaftssport im Erwachsenenbereich, der Jugendbe-
reich und der sogenannte Hobbybereich. Im Seniorenbereich waren zwei Mannschaften 
gemeldet.  
Die 1. Herrenmannschaft wurde in ihrer Gruppe im ersten Spieljahr mit einem dritten 
Platz belohnt. Es besteht noch die Option aufzusteigen. Die Mannschaft der Herren 65 
belegte ebenfalls den dritten Tabellenplatz.  
Im Jugendbericht erfuhren die Mitglieder, dass elf  Kinder im Verein sind und sowohl im 
Sommer auf unserer Anlage als auch im Winter in der Halle am Pröbstingsee am Trai-
ning teilnehmen.  
Unter der Leitung von Arno Becker wurden die Jugendlichen fachmännisch an das Ten-
nisspielen herangeführt und weiterentwickelt. 
Samstagvormittags waren auf unserer Anlage Hobbytennisrunden angesagt. Wiederum 
unter der Anleitung von Arno Becker wurden jeden Samstagvormittag Tennisinteressierte 
liebevoll von Arno unter seine Fittiche genommen.  

Dieses Angebot wird in der kommenden Saison 
fortgesetzt. An dieser Stelle bedankte sich der 
Abteilungsleiter bei Arno für sein außerordentli-
ches Arrangement. Arno hat alles möglich ge-
macht, um die Jugendlichen und Erwachsenen im 
Tennis weiter zu entwickeln. Die Abteilung 
dankte Arno mit einem großen Applaus 
Georg Veelken stellte den Kassenbericht vor. Die 
Kassenlage ist ausgeglichen, mit einem leichten 
Überschuss gegenüber dem letzten Jahr, da die 
Tennisabteilung eine positive Mitgliederentwick-
lung hat.  
Die Kasse wurde von Winfried Büning geprüft. Er 
stellte fest, dass die Kasse sehr ordentlich und 
korrekt geführt wurde. Die Entlastung des Vors-
tandes erfolgte einstimmig.  
 
Vorstandswahlen: 
Zur Neuwahl standen an: der 1. und 2. Vorsit-

zende, der Sport,- und Breitensportwart, der Pressewart und mehrere Beisitzer und Bei-
sitzerinnen. 
Vorab wählten die Anwesenden Wilhelm Terfort als Wahlleiter für den ersten Wahlgang.  
Wilhelm Terfort eröffnete den anwesenden Mitgliedern, dass sich Heinz Wettels nach 
vierzig Jahren Vorstandsarbeit, davon zweiundzwanzig Jahre als Vorsitzender,  
  

 
 
 
 
 
 

Foto Rademacher 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Peter Rademacher wird neuer 
Abteilungsleiter der TA 
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Fortsetzung 2 Abteilungsversammlung 
 
entschieden hat, dieses Amt weiterzugeben. Als Nachfolger schlägt Heinz Wettels Peter 
Rademacher vor. 
Von der Versammlung wurden einstimmig gewählt: 
Abteilungsleiter: Peter Rademacher,  2. Vorsitzender: Richard Bietenbeck,  
Sport- und Breitensportwart: Arno Becker, Pressewart: Karl-Heinz Bauer, Beisitzer: 
Sylvia Feser, Kerstin Stein, David Dathe, Dustin Dathe, Dr. Klaas Feser und Heinz Wet-
tels. 

Für die Delegiertenversammlung am 17.03.2023 
müssen für die Stimmabgabe aus der TA bei dem 
Mitgliederstand von 2022, 6 Delegierte und Ver-
treter gewählt werden. Aus dem Vorstand sind als 
berufene Delegierte, der 1. Vorsitzende und der 
Kassierer. Demnach müssen noch 4 Delegierte 
gewählt werden und 4 Vertreter. Es wurden 
gewählt: Kerstin Stein, Vitor Serafim, Dustin 
Dathe und Dr. Klaas Feser. Als Stellvertreter: 
Aleksander Perisic, Karl-Heinz Bauer, Bernhard 
Busch und Wilhelm Wettels. 
 
Nach den Wahlen richtete der Vorsitzende der SG 
Borken, Wilhelm Terfort, noch einmal das Wort 
an Heinz Wettels und Peter Rademacher. Er be-
dankte sich bei Heinz, der „Grauen Eminenz“, für 
40 Jahre Vorstandsarbeit in der Tennisabteilung, 
davon 20 Jahre Abteilungsleiter der Tennisabtei-
lung der SG TA 77 Borken. Von der SG Borken 
erhielt Heinz ein Präsent für sein Wirken.  
Richard Bietenbeck schloss sich Wilhelm Terfort 

an und dankte als 2. Vorsitzender Heinz Wettels für seine 40-jährige Arbeit in der SG TA 
77.  
Als Dank überreichte er von der Tennisabteilung ein Präsent.  
 
Wilhelm Terfort sprach Peter Rademacher seinen Dank aus, dass er das Amt des Abtei-
lungsvorstandes übernehmen werde und wünschte ihm alles Gute bei seiner Aufgabe. 
Kurz dankte er auch den neuen Vorstandmitgliedern der SG TA 77. Er freute sich über 
die Bereitschaft der Mitglieder ehrenamtlich tätig zu werden.  
  

 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Tennis 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wilhelm Terfort (l.) dankte 
Heinz Wettels für seine Ver-
dienste um die Tennisbteilung. 
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Werbung TÜV 
  

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Vorstand Tennis 
 
 
 
 
 
 
 
 
Peter Rademacher, Heinz Wettels, Silvia Feser, Klaas Feser, Kerstin Stein, Georg 
Veelken (vorn v.l.) 
Richard Bietenbeck, Winfried Büning, Karl-Heinz Bauer, Vitor Serafim, Dustin 
Dathe und David Dathe (hinten v.l.) 
Es fehlen: Ulla Voßkamp, Erika Honerboom sowie Arno Becker. 

 
 
 
 

Unser Service. Für Ihre Sicherheit.  

Unsere Services 
• Hauptuntersuchungen 
• Änderungsabnahmen 
• Gasprüfungen 
 

• Unfall- und Wertgutachten 
• Oldtimergutachten 

Servicezeiten 
Mo - Fr   8 - 12 + 13 - 17 Uhr 
Do   8 - 12 + 13 - 18 Uhr 
Sa   8 - 12 Uhr 
(jeden 2. Sa. im Monat) 

Prüfstelle Borken 
Nordring 51 
46325 Borken 
Tel. 02861 7025 

Auf facebook finden Sie uns unter TÜV Rheinland Borken 

www.tuv.com 
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Wintertraining der SG Radsportler 

(sw) Kälte, Schnee und Eisglätte sind der natürliche Feind eines jeden Radfahrers. Aber 
wer im Sommer eine gute Form haben möchte, der muss auch in der kalten Jahreszeit 
ran. 
Aus diesem Grund können (und wollen) die SG-Radsportler nicht die Winterzeit komp-
lett auf der Couch verbringen. 
In der heutigen Zeit hat man vielfältigste Möglichkeiten. Da ist zum einen das Rollentrai-
ning. Nicht mehr, wie früher, das zählen der Muster auf der heimischen Tapete, sondern 
virtuelle Trainings-
fahrten, z. B. auf der 
Trainingsplattform 
ZWIFT.  
Entweder man fährt 
nach vorgefertigten 
Trainingsplänen, 
oder man schließt 
sich Hunderten Rad-
fahrern weltweit an, 
um gemeinsame 
Gruppenfahrten zu 
unternehmen. Der 
virtuelle Trainer zu 
Hause sorgt dafür, 
dass auch Bergauf-
fahrten sehr anstren-
gend sind.  
Natürlich wird auch 
draußen gefahren. 
Da sind zum einen 
gemeinsame Moun-
tainbike-Runden, 
gern am Samstag-
nachmittag in Bor-
ken und Umgebung, 
zum anderen auch Dunkelfahrten (bei einigermaßen trockenem Wetter), natürlich mit der 
entsprechenden Beleuchtung. 
Die Winterzeit kann auch super dazu genutzt werden, um mal auf eine Ausfahrt zu ver-
zichten und stattdessen mehr Oberkörper- und Rumpfkraft aufzubauen. 
Und zuletzt auch Walken, Joggen oder auch Schwimmen. 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Radsport 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele Möglichkeiten gibt es, den Winter zu überbrücken: Wal-
king, Mountainbiking, oder daheim auf der Rolle 
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Mallorca 2023 

Das letzte „große“ Trainingslager der SG Borken Radsportabteilung (oder besser gesagt 
Radurlaub), fand im Jahr 2019 mit 16 Teilnehmern statt. Im Jahr 2020 hatten sich 19 
Mitglieder zum Radurlaub angemeldet, aber Corona hatte etwas dagegen und der Radur-
laub 2020 ist komplett ausgefallen. 
2021 hat es wieder einen 
kleinen Anfang gegeben, 
mit einem einzigen Teil-
nehmer und extrem weni-
gen Radfahrern auf Mal-
lorca. Im letzten Jahr 
(2022) war Corona so gut 
wie kein Thema mehr. 
Mit zwei SG Radsportlern 
und zwei Velener Rad-
sportlern gab es zumin-
dest einen Anfang. Die 
Insel war im letzten Jahr 
schon wieder ziemlich 
stark mit Radsportlern 
belegt. 
 
In diesem Jahr geht es 
weiter aufwärts und der 
von der SG-
Radsportabteilung organisierte Radurlaub erlebt weiteren Zulauf. Mit acht Teilnehmern 
geht es dieses Jahr vom 14.04. – 22.04.2023 auf die Insel. Ein buntes Gemisch aus SG-
Radsportlern und SG-Läufern sowie dem Stammgast der Velener Radsportler, Josef 
Kreilkamp. 
Aus der SG-Abteilung starten dieses Jahr Franz Schulze Schwering mit seiner Frau Ag-
nes, Albert Büsen und Siggi Wölfel, sowie die Läufer Nicola Rosenberger, Gerda Keiten 
Schmitz und Heike Aehling. 
Der Ansturm ist auch dieses Jahr recht hoch, die Teilnehmer haben im September 2022 
noch zu zu recht moderaten Preisen buchen können, auch die Räder sind schon seit letz-
tem Jahr gebucht. Aktuell haben die Preise angezogen und für die gängigsten Größen gibt 
es nicht mehr alle Räder zu buchen. 
Die Teilnehmer freuen sich wieder auf eine Woche Mallorca mit hoffentlich wunder-
schönem Wetter und jeden Tag Radfahren.  
Im letzten Jahr wurden in der Woche immerhin 550 Kilometer gefahren. 
 
  

 
 
 
 
 
 
 

Foto: Mallorca 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sie freuen sich auf Mallorca. 
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SG landet auf dem dritten Rang 

(ft) Bei den diesjährigen Hallen-Stadtmeisterschaften im Fußball hielt sich unsere Mann-
schaft dezent zurück. Am Ende belegte sie zusammen mit Adler Weseke nach Punkten 

gerechnet den 2. 
Platz. Wegen des 
schlechteren Tor-
verhältnisses rutsch-
te sie aber auf Platz 
drei. 
Insgesamt fünf 
Mannschaften stell-
ten sich dem Tur-
nier Ende Januar in 
der Mergelsberg-
Halle. Nach dem 
ersten Spiel der SG 
gegen Marbeck sah 
es schon schlecht 
aus. Das wurde 
leider verloren. Im 

Unterbewusstsein 
hatten die Blau-

Roten ihren Gegner 
wohl unterschätzt. 
Und der Schuss geht 
bekanntlich nach 
hinten los. 
Denn man konnte 
davon ausgehen, dass 
Gemen – am Ende 
wurden sie Stadtmeis-
ter – sich solche 
Schwächen nicht 
leistete. Und genauso 
kam es dann auch. 
 
 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Stadtmeisterschaft 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eric Deelmann (l.) setzte sich oft gut in Szene. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Stadtmeisterschaft 2 
 
 
 
 
 

Tim Bröcking (r.) zieht ab, doch leider verpasst er das Ziel. 
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Jugendabteilung zeigt sich erkenntlich 

(ft) Zu einem Dankeschön-Essen hatte 
der Jugendvorstand die zahlreichen 
Helferinnen und Helfer des Weih-
nachtsmarktes in den Checkpoint für 
Darter und Billardspieler eingeladen. 
Und zahlreich waren alle erschienen.  
Jugendleiter Norbert Huvers eröffnete 
den Abend zusammen mit Sven Prie-
be von der Dartabteilung.  
„Es ist euer Verdienst, dass wir auf 
dem Weihnachtsmarkt so gut abge-
schnitten haben und dafür möchten 
wir uns heute Abend recht herzlich 
bedanken“ freute sich Norbert Huvers. 
Er dankte Sven Priebe für die Gast-
freundschaft und wies darauf hin, dass 
wohl noch nicht alle Anwesenden hier 
gewesen seien und daher die neue 
Sportstätte einmal kennen lernen 
sollten. Und die Angesprochenen 
nahmen die Gelegenheit wahr. 

So gingen sie ebenfalls durch 
das „Köö“, die Spielstätte für 
Billard und sahen auch dort 
ein eifriges Treiben an den 
acht Tischen. 
In den Darträumen versuchte 
man sich an dem Spiel mit 
den Pfeilen. 
Was eigentlich recht einfach 
aussieht, entpuppte sich bei 
den meisten zunächst als ein 
schwieriges bis erfolgloses 
Unterfangen. Dennoch war 
der Ehrgeiz groß, seinem 
Gegner die Grenzen aufzu-
zeigen. 

Bei wohlschmeckendem Grünkohl mit Mettenden stärkten sich die Frauen und Männer, 
bevor es viele wieder an die Boards zog. Andere nahmen die Gelegenheit wahr sich aus-
zutauschen und den Abend gemütlich ausklingen zu lassen. 
  

 
 
 
 
 

Foto: Dankeschönessen 11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Norbert Huvers (l.) und Sven Priebe begrüß-
ten die Anwesenden. 

 
 
 
 
 

Foto: Dankesessen 3 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Anwesenden freuten sich über die Einladung. 
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Aus dem Checkpoint 

 
Besuch vom Dart-Profi beim Jugendtraining 
Da staunten die Jugendlichen der SG Borken 
Dart-Abteilung nicht schlecht, als beim Ju-
gendtraining am Donnerstag, 19. Januar, auf 
einmal der niederländische Dart-Profi Jermai-
ne Wattimena beim Training vorbeischaute. 
Noch vor einem guten Monat konnten sie 
Jermaine bei der Darts-WM im TV zuschauen, 
nun war er nicht nur zu Besuch im Check-
point, sondern leitete sogar das Training! Für 
jedes der 19 Kids stand er mit Tipps und 
Tricks zur Seite und natürlich auch für das ein 
oder andere Erinnerungsfoto. Nach einer er-
folgreichen Trainingseinheit, bei der eindeutig 
der Spaß im Vordergrund stand, hat Jermaine 
sich die Zeit für den Nachwuchs genommen, 
um ihre Fragen zu beantworten und Auto-
gramme zu geben. 
Er will auf jeden Fall nochmals vorbeikom-
men, um eine weitere Trainingseinheit zu 
leiten. Die Dart-Abteilung der SG Borken bedankt sich bei Jermaine für diesen schönen 
Tag. Wir freuen uns schon auf das nächste Training mit Dir! 
 

"Donner TV" im Checkpoint zum Interview 
Der YouTube-Kanal "Donner TV" von Uwe Donner aus Borken war am 2. Februar im 
Checkpoint zu Besuch und sprach mit Sven Friebe, der verantwortlich für unsere Dart-
Abteilung ist. In dem informativen aber auch sehr unterhaltsamen Interview erfährt man 
viel über Darts im Allgemeinen und speziell bei der SG Borken und auch über das Be-
sondere dieser Sportart. Später wurde am Board ordentlich trainiert, an dem es auch viele 
nützliche Tipps und Tricks gab. 
Das gesamte Interview jetzt im Video unter "donnertv" auf YouTube oder facebook an-
schauen! 
******************************************************************* 

 

  

 
 
 
 
 
 

Foto: Wattimena 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jermaine Wattimena beim Ju-
gendtraining 
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Fortsetzung 1 

Regelmäßige Turniere im Checkpoint 
- jeden Montag "Münsterländer Turnierserie" (MTS) 
- jeden Mittwoch "Freie Turnierserie" (FTS) 
- jeden 2. und 4. Freitag im Monat FTS 
Alles über die FTS-Turniere und besondere Events im Checkpoint erfahrt ihr über unse-
ren Facebook-Auftritt. 
 
Aus der Jugendabteilung 
 

Erstes öffentliches Jugendtraining 
Am Nachmittag des 8. Januar fand das erste öffentliche Jugendtraining statt. 26 Kinder 
nahmen das Angebot dankend an, auch einige neue Gesichter waren vor Ort. 
An vielen Stationen konnten die Kids unter Anleitung verschiedene Übungen absolvieren 
und Punkte sammeln. Für die Besten gab es zum Ende hin auch kleine Preise. 
Nach einem rundum gelungenen Tag, bei dem der Spaß eindeutig in Vordergrund stand, 
konnten wir uns sogar über zwei neue Spielerinnen in unserer Jugendabteilung freuen: 
Herzlich willkommen, Lana Marie und Sophie! 
 

5. NWDV-Jugend-Ranglistenturnier 
Mit insgesamt 15 Spielerinnen und Spielern machten wir uns am frühen Sonntag, 15. 
Januar, auf den Weg nach Iserlohn zum 5. NWDV-Jugend-Ranglistenturnier. 
Bei den Anwärtern U12 gingen wir mit 11 Spielern ins Rennen. Johannes, Florian, Julien, 
Samuel, Levi, Phil, Henry Heinsch, Henry van den Dungen, Jack, Remy und Leonidas 
sorgten für viele spannende und klasse Spiele. Am Ende erreichte unser Julien einen 
hervorragenden 3. Platz. 
In der Trostrunde belegten unsere Anwärter Leonidas Friebe, Florian Siek und Samuel 
Friebe den 2., 3. und 4. Platz. 
Bei den Junioren trat diesmal Nico Heinsch an. In seiner ersten Saison bei der Jugend 
schaffte Nico sogar den Sprung in die KO-Runde. Nico beendete das Turnier auf einem 
sehr guten 5. Platz. 
Bei den Mädchen gingen Emily und Elisabeth an den Start. Bei ihrem zweiten Einsatz für 
unsere Farben holte sich Emily ihren ersten Sieg vor Elisabeth. 
Bei einem sehr starken Teilnehmerfeld in der Jugend ging diesmal nur unser Tayler für 
die SG Borken ans Board. Tayler lieferte sich einige sehr gute Spiele in der Gruppenpha-
se und konnte den ein oder anderen Sieg einfahren. Leider war danach Schluss für ihn. 
Aber an seine Leistung vom gestrigen Tag kann er anknüpfen. 
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Fortsetzung 2 

"DieGedankenexpertin" zu Besuch 
Am 28. Januar war Heike, die Gedankenexpertin, zu Besuch und hat sich voll und ganz 
unserem Nachwuchs gewidmet. 12 Kids aus unserer Jugendabteilung lernten besonders 
die mentale Seite des Dart-Sports kennen. Vielen Dank, Heike! 
 
Dutch Open 2023 - Kira Mertens belegt Platz 3 
Am 28./29. Januar fanden die Dutch Open 2023 im 
niederländischen Assen statt. 
Bei dem internationalen Turnier der Juniorinnen 
ging auch unsere Kira (Foto r.) an den Start und 
belegte einen hervorragenden dritten Platz! Zudem 
wurde Kira in den Bundeskader der Jugend 2023 
nominiert und ist somit nach Julia die zweite Ju-
gend-Nationalspielerin aus unserem Verein! 
Herzlichen Glückwunsch, Kira, zum dritten Platz 
und viel Erfolg in der Nationalmannschaft! 
 

Jugend-Cup 2023 - 1. Turnier 
Am Sonntag, 29. Januar, fand das erste Turnier 
unserer neuen Turnierserie für unseren Nachwuchs 
- der Jugend Cup 2023 - statt. 
In den Kategorien U12 und U18 gingen insgesamt 28 Mädchen und Jungen an den Start. 
Nach einigen spannenden Spielen, welche von den vielen Zuschauern mitverfolgt wur-
den, standen folgende Abschlussplatzierungen fest: 
U12 Turnier: 1. Nils Herber, 2. Julien Decreßin, 3. Florian Siek, 3. Levi Vitasek 
U18 Turnier: 1. Paul Strotmann, 2. Mick Simon Eickhoff, 3. Liam Dichten 
Am 26. Februar ging das zweite Turnier des Jugend-Cups im Checkpoint über die Bühne 
(nach Redaktionsschluss). 
 

6. NWDV-Jugend-Ranglistenturnier 
Mit insgesamt sieben Spielerinnen und Spielern machten wir uns am frühen Sonntagmor-
gen des 12. Februar auf den Weg nach Iserlohn zum 6. NWDV-Jugend Ranglistenturnier. 
Bei den Anwärtern U12 gingen wir mit vier Spielern ins Rennen: Johannes (4. Platz), 
Levi (5.), Florian (9.) und Julien sorgten für viele spannende Spiele. Am Ende erreichte 
unser Julien einen hervorragenden 2. Platz! Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen 
Ergebnis! 
Bei den Junioren vertrat Marlon unsere Jugend. Ein tolles Turnier mit vielen engen Spie 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Kira 
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Fortsetzung 3 

len beendete er mit einem guten 11. Platz. An seine Leistung vom heutigen Tag kann er 
anknüp-

fen. Wei-
ter so 
Marlon! 
Bei den 

Mädchen 
gingen 

wir mit 
Emily und 
Kira an 
den Start. 

Nach 
einem 

spannen-
den Tur-
nier konn-
ten wir 
auch bei 
den Mäd-
chen ein 

tolles Ergebnis erzielen: Bei ihrem zweiten Einsatz für unsere Farben holte sich Emily 
ihren ersten Turniersieg, während Kira mit Platz 2 den "Doppelsieg" der SG perfekt 
machte. Auch hier Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Ergebnis! 
 
 
 

DDV-Turnier Dessau 
Beim 3. DDV-Ranglistenturnier in Dessau vom 20. bis 22. Januar konnte unsere Kira 
Mertens beim Juniorinnen-Turnier den Siegerpokal abräumen! 
Auch Julia Siek war bei den Damen sehr erfolgreich: Sie holte am Samstag den zweiten 
und am Sonntag den dritten Platz. 
Kai van Dielen belegte bei den Herren am Samstag einen hervorragenden 9. Platz. 
Allen drei SG-lern einen Herzlichen Glückwunsch! 
Insgesamt machten sich 19 Darterinnen und Darter der SG Borken auf den Weg nach 
Sachsen-Anhalt. Eine starke Quote! 
 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Jugend-Cup 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nur stahlende Gesichter nach dem Turnier 



52

 

 
Fortsetzung 4 

 

 
"Dart im Quadrat" - Ahaus Open 2023 

Beim Turnier im Kulturquadrat Ahaus am 21. Januar stand SG-ler André Bauland im 
Finale, musste sich aber dem weiter oben schon erwähnten niederländischen Dartsprofi 
Jermaine Wattimena knapp mit 4:6 geschlagen geben. Auf den gemeinsamen Platz 9 
kamen unsere Spieler Kevin Espeter, Michael Hintemann und Patrick van den Dungen. 
 

Turnier im Wirtshaus 
Ebenfalls am 21. Januar flogen auch in Sickings Wirtshaus in Oeding die Darts. Mit 
Oliver Heckhoff landete ein weiterer SG-Borken-Spieler auf dem zweiten Platz! 
 

Aus den Ligen 
 
Regionalliga Westfalen (1. Mannschaft) 
Nach der makellosen Hinrunde mit 18:0 Punkten musste unsere Erste zunächst zwei 
knappe Niederlagen in Folge hinnehmen, bevor sie am 12. Spieltag wieder doppelt punk-
tete. Dabei war die Aufgabe zum Rückrundenauftakt gegen das Mittelfeldteam vom TV 
Bochum-Brenschede von den Verantwortlichen sicher in die Kategorie "machbar" ein- 
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Dessau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf die weite Reise nach Dessau machte dich diese Gruppe. 
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Fortsetzung 5 

gestuft worden. Doch die Ruhrpottler bewiesen Nervenstärke und gewannen beim Stand 
von 9:9 die beiden letzten Einzel mit 3:2. 
Am folgenden Spieltag kam der bisherige Zweite, Sport-Union Annen, zum Spitzenspiel 
in den Checkpoint. Das Hinspiel hatte unser Team noch mit 11:9 gewonnen und den 
Wittenern ihre bisher einzige Saisonniederlage beigebracht. Diese ließen über weite Stre-
cken der Partie keinen Zweifel daran, dass sie nicht erneut als Verlierer vom Board gehen 
wollten, führten nach dem ersten Einzelblock mit 6:2, nach den Doppeln sogar mit 9:3. 
Doch dann folgten vier Satzgewinne in Folge für unsere SG-ler und auch Björn Pieper 
gewann seine Begegnung mit 3:0.  
Zeitgleich verlor leider Lukas Hogenkamp sein Match mit 0:3, Dominik Kuß konnte 
dann noch einmal verkürzen, bevor Carsten Prinz den Sack zum 11:9 für den neuen Ta-
bellenführer endgültig zu machte. 
Im vierten Heimspiel nacheinander gelang dann gegen den 1. DSC Plettenberg endlich 
wieder ein Sieg, und der mit 14:6 (6:2,2:2,6:2) geradezu souverän. Dennoch kann die SG 
Borken I den direkten Aufstiegsplatz nun nicht mehr aus eigener Kraft erreichen und ist 
angewiesen auf einen "Ausrutscher" der Wittener. Der Abstand zum Dritten DSG Wi-
ckede (13:11 Punkte) ist mit sieben Zählern allerdings recht beruhigend, so dass unsere 
SG die Aufstiegsrelegation weiterhin gut im Blick behalten kann. 
 
Bezirksliga Westfalen Nord (2. und 3. Mannschaft) 
Unsere zweite Mannschaft hält sich erstaunlich gut in der Spitzengruppe der Liga, ist mit 
19:5 Punkten als Dritter mit den punktgleichen Essenern vom DC No Score auf Tuchfüh-
lung zum Relegationsplatz - am 11. Spieltag gewann die SG das direkte Duell sogar recht 
deutlich. Der direkte Aufstiegsplatz ist wohl bereits an den 1. Zweckler Dartverein ver-
geben, der mit einer weißen Weste von 24:0 Punkten einsam seine Kreise an der Tabel-
lenspitze zieht. 
Bei unserer Dritten kann man sagen, sie hält sich aus allem raus! Mit einem Punktekonto 
von 13:11 lässt es sich gut im Mittelfeld leben. Bei sechs Punkten Abstand nach oben und 
sogar sieben nach unten kann sich das Team schon auf eine weitere Saison in der Be-
zirksliga freuen. 
 
Die Ergebnisse: 
7. Spieltag (Nachholspiel): Dülmen Atlantis Darter - SG Borken II 7:13 
10. Spieltag: SG Borken III - SG Borken II 8:12 
11. Spieltag: SG Borken II - DC No Score Essen 13:7 / Dart Knights Hattingen - SG 
Borken III 9:11 
12. Spieltag: DC Ruhrpott - SG Borken II 10:10 / SG Borken III - Dülmen Atlantis Dar-
ter 10:10 
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Fortsetzung 6 

 
Bezirksklasse Westfalen Nord 1 (4. und 5. Mannschaft U18) 
Auch unsere beiden Teams in der Bezirksklasse spielen dort eine gute Rolle: Die Vierte 
ist Dritter mit 14:8 Punkten. Die zweite Mannschaft der Vikings aus Münster (17:3) 
müsste aber mindestens fünf Punkte abgeben, um den Relegationsplatz noch erreichbar 
für die Borkener zu machen. 
Die U18 ist in einer ähnlichen Situation wie die Dritte eine Klasse höher: In Sachen Auf-
stieg geht bei 10:12 Punkten nichts mehr, nach unten sind es auch schon fünf Punkte 
Vorsprung auf den Relegationsplatz. Das weitere Saisonziel könnte sein, sich als momen-
taner Sechster noch ein paar Plätze zu verbessern und vielleicht der eigenen Vierten noch 
"auf die Pelle" zu rücken. 
 
Die Ergebnisse: 
10. Spieltag: SG Borken IV - SG Borken V U18 10:4 
11. Spieltag: DC Bocholt II - SG Borken IV 7:7 / SG Borken V U18 - DC Bocholt III 8:6 
12. Spieltag: SG Borken IV - Dart Trek Shamrock 11:3 / Rien ne va plus - SG Borken V 
U18 7:7 
 
Alle Ergebnisse und Tabellen auf www.nwdv.live 
 
Münsterland-Liga 
In der Münsterland-Steeldartliga wird unsere dortige Erste weiter ihrer Favoritenrolle in 
der 3. Liga B gerecht und knüpft an die guten Leistungen vom vergangenen Jahr an. Dem 
16:0 gegen die DJK Eintracht Coesfeld folgten ein 11:5 beim ersten Verfolger DC En-
ningerloh und ein 13:3 gegen das Dream Team Marl. Nach acht von 14 Spieltagen stehen 
makellose 16:0 Punkte zu Buche. 
Die zweite Mannschaft der SG spielt in der 3. Liga A weiter eine ordentliche Saison. 
Nach einem 8:8-Unentschieden gegen den Tabellenzweiten DJK SV Mauritz Münster 
siegte sie mit 11:5 gegen Paddy's Dartclub II (Letzter), ging aber gegen Spitzenreiter DC 
Amisia Rheine mit 1:15 unter. Für den "Ehrenpunkt" sorgte Björn Pieper. Borken II be-
legt mit 7:9 Punkten den 5. Rang. 
 
Alle Ergebnisse und Tabellen auf www.ml-dart.de 
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Kreismeisterschaft im 8-Ball 
(mh) Anfang Januar fand im Köö an der Hohe-Ost-Straße die Kreismeisterschaft der 
Senioren im 8-Ball statt. Mit 39 Teilnehmern war das Feld gut gefüllt und es gab einige 
spannende Begegnungen! 
Sieger wurde Tomasz Jablonski vom BSC Münster, der nach den Senioren 10-Ball im 
letzten Jahr 
auch sein 
zweites 
Turnier bei 
uns gewin-
nen konnte. 
Sein Gegner 
im Finale 
war Hans-
Peter 
Schaumberg 
vom BC SB 
Horst-
Emscher. 
Das Spiel 
um Platz 3 
gewann 
Guido Ge-
rber, BSC 
Joker Neukirchen-Vluyn, gegen Dirk Kozianka, BC Oberhausen. Die Plätze fünf und 
sechs belegten Michael Ohlig, 1. PBSC Wesel, und Jörg Tenbuß, SG Borken. 
Damit konnten sich diese Spieler für die Westfalenmeisterschaft qualifizieren. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern und Teilnehmern für dieses tolle Turnier. Es hat 
richtig Spaß gemacht. 
 

Ligabetrieb 
 
In der Liga starten die Mannschaften in die Rückrunde. Die ersten Spiele hat dabei be-
reits die Erste in der Verbandsliga absolviert, die aufgrund der größeren Liga auch mehr 
Spiele zu absolvieren hat. Nach 13 Spielen rangiert das Team auf Rang vier der Liga.  
  

 
 
 
 
 
 

Foto: Billard 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sieger und Platzierte: Tomasz Jablonski, Dirk Kozianka, Guido Gerber 
und Hans-Peter Schaumberg (v.l.n.r.) 
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Fortsetzung 

Beachtlich, bedenkt man, dass letzte Saison der Abstieg aus der Liga nur knapp vermie-
den wurde. 
 
Ebenfalls 
sehr positiv 
verläuft bis-
her die Sai-
son in der 
Landesliga 
für die Zwei-
te, die zur 
Halbzeit auf 
Rang drei 
steht und 
somit alle 
Chancen auf 
den Aufstieg 
in die Ver-
bandsliga hat. 
In der Be-
zirksliga A läuft es hingegen für die Dritte weniger gut. Zwar ist es nach oben und unten 
relativ eng, jedoch steht das Team auf Platz sieben nur knapp über dem Relegationsplatz. 
 
Die neu formierte Vierte kann in der Kreisliga A mit dem bisherigen Verlauf ebenfalls 
sehr zufrieden sein. Aktuell rangiert das Team auf Platz vier und hat nur gegen die Mann-
schaften auf den Plätzen eins bis drei verloren. Am Saisonende würde der Tabellenplatz 
Platzierungsspiele bedeuten, in denen die Reihenfolge für mögliche Nachrücker in die 
Bezirksliga ermittelt werden. 
*********************************************************************** 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Billardtische 
 
 
 
 
 
 
Im Köö ist immer etwas los. Acht Billardtische laden zum Spielen ein. 
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Und ich sach noch... 

„Nä, nä, nä“, sacht Jupp, als ich ihn auf ’n 
Platz traf, „Datt darf doch wohl nich wahr 
sein.“ 
“Watt hasse denn jetz schon wieder?“, frach 
ich so. 
„Ja, datt mit Manni und seinem Fahrrad“, 
sacht Jupp. 
„Wie?“, frach ich nach, „hab ich da watt 
verpasst?“ 
„Datt muss ich dir unbedingt erzählen“, 
sacht Jupp.  
„Also ich bin hier am Platz und kuck mal so 
rum, ob auch alles mit dem Neubau so 
klappt. Datt war mal morgens, ich glaub, so 
um zehn Uhr.“ 
„Da bis du schon hier?“, frach ich Jupp. 
„Ja“, sacht der, „zu Hause kannse ja auch 
nich viel machen bei dem Wetter. Und wie 
ich da so steh und mit ’n paar Maurer 
sprech, kommt auch Manni auf seinem Rad.  
Und ich sach noch: Mensch Manni, du bis 
aber noch gut zurecht auf‘m Rad. Datt du 
datt alles noch so kanns.“ 
„Und, watt wollte Manni da?“, hak ich 
nach. 
„Datt gleiche wie ich: kucken. Kucken, ob 
auch allet so richtig is. Man hängt ja doch 
’n bissken anne Baustelle. Wo wir doch so 
viel schon da gemacht haben und auch wohl 
noch machen müssen.“ 
„Ja, datt hört man ja immer wieder, datt wir 
viel malochen hier, damit allet schüssig 
wird“, pflichte ich Jupp bei. 
„Aber datt Beste kommt ja noch. Wir steh’n 
da so und quatsch‘n, und da kommt Heiner, 
genau durch de Baustelle. Und er kuckt sich 
datt auch alles an. Kanns dir ja vorstellen, 
datt et da ne Menge zu reden gab.“ 
„Datt kann ich mir lebhaft vorstellen“, sach 
ich so.  
„Jedenfalls stehen wir da so und dann fängt 
et auch schon wieder an zu rechnen“, sacht 
Jupp. „Und ich sach noch so. Eigentlich  

sollten wir jetz ‘n Bierken trinken.“ Aber 
die beiden wollten nicht. 
Manni sachte, datt er nach Hause wollte un 
Heiner musste noch inne Stadt.“ 
„Und jeder ging dann ab“, vollendete ich 
die Geschichte. 
„Genau“, sacht Jupp, „un ich ruf noch hin-
ter Manni her: Pass auf, datte dich nich auf 
’n Pinsel lechs. Un watt macht er?“ 
„Er lecht sich auf’n Pinsel.“sach ich.  
„Genau“, sacht Jupp. „Un datt is ja noch 
nich mal datt Schlimmste. Er haut sich auch 
noch genau den Lenker inne Rippen.“ 
„Datt tut so richtich weh“, sach ich so, „ich 
kenn datt. Hatte ich auch schon mal.“ 
„Jedenfalls liecht er da un stöhnt. Ich sofort 
hin und helf. Un ich frach noch, ob ich ’n 
Krankenwagen holen soll.“ 
<Nä>, sacht Manni, <ich glaub, datt is nich 
nötig. Ich bin doch verdammt auf den Blät-
tern ausgerutscht.>“ 
„Un watt hasse dann gemacht?“, frach ich 
Jupp. 
„Ja, ich bin ein Stück mit ihm gegangen, 
aber er hatte unheimliche Schmerzen. Drei 
Tage später treff ich ihn wieder hier am 
Platz. Un dann erzählt er, datt er beim Dok-
tor gewesen ist und der hat festgestellt, datt 
er noch Glück gehabt hat und nix gebrochen 
is. Aber nachts is datt für ihn ’n Alptraum. 
So’ne Piene hat er. Un richtich atmen konn-
te er auch noch nich.“ 
Dann hoff ich mal, datt er bald wieder auf’n 
Damm ist“, sach ich so. 
„Ja, datt hoff ich auch“, pflichtet Jupp mir 
bei. 

Friedhelm Triphaus 
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SG – kurz notiert 
 

zusammengestellt von Friedhelm Triphaus 

„Geld ausgeben bei der Nationalmannschaft ist schwierig, weil eh alles umsonst ist in 
unserem  Hotel“, sagte der einstige deutsche Fußball-Nationalspieler Mario Gomez. 
********************************************************************* 

„In dieser Situation brauche ich keinen Hechtbagger mehr zu machen“, war sich Franz 
Schwering beim Volleyballspiel kurz nach seiner Hüftoperation sicher. 
************************************************************************ 

„Darauf haben wir alle gewartet“, atmete Theo Siebelt bei der Gymnastik auf, als der 
Übungsleiter Übungen in der Rückenlage ankündigte. 
************************************************************************ 

„Ich will doch mal sehen, welche Baufortschritte gemacht worden sind“, begründete 
Ludwig Bußkönning seinen Besuch auf der Neubaustelle an der Netgo-Arena.  
************************************************************************ 

„Training, Training, Training“, machte Roland Pauli von der Billardabteilung auf die 
Grundtugenden aufmerksam, die für ein erfolgreiches Billardspiel notwendig sind. 
************************************************************************ 

„Ach, ich sollte einfach das Grätschen sein lassen“, sah Jörg Leuger ein, als er sein 
lädiertes Knie zeigte, das er sich bei einem Zweikampf beim AH-Training auf dem 
Kunstrasenplatz zugezogen hatte. 
************************************************************************ 

„Das Turnier war mega“, freute sich die Trainerin des Latein-Tanzformationsteams 
Jeanette Seydich  zum Saisonauftakt in Borken. 
************************************************************************ 

„Wir haben jede Bratwurst umgedreht und jeden Beleg geprüft. Es war alles in Ord-
nung“, bescheinigte Kassenprüfer Thomas Blicker dem Kassenwart der Breitensportab-
teilung große Sorgfalt. 
************************************************************************ 
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Hier könnte 

Ihre Werbung 
stehen 

 
  

www.sanitaetshaus-beermann.de

Ahauser Straße 2a
46325 Borken
Tel.: 0 28 61 913 91

Am Boltenhof 2
46325 Borken
Tel.: 0 28 61 60 47 81

Borkener Str. 15
46348 Raesfeld
Tel.: 0 28 65 20 21 47 0

Königstraße 7
48691 Vreden
Tel.: 0 25 64 39 06 90

Reha- und Orthopädie-Technik Sanitätshäuser

• Orthopädietechnik
• Reha-Technik
• Sanitätsfachhandel

• Wundmanagement
•  Beratungszentrum 

Lymphologie

D
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 EN
 ISO 9001 • REG-NR.: Q1 0104
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5

Qualität &Verlässlichkeit



Abs.: Sportgemeinschaft Borken e.V., Postfach 1729, 46307 Borken

Sanitätshaus
Am Boltenhof 2
46325 Borken

Telefon 02861-604781
Telefax 02861-604785

Sanitätshaus
Königstraße 7
48691 Vreden

Telefon 02564-390690
Telefax 02564-390691

Reha-Technik
Ahauser Straße 2a

46325 Borken
Telefon 02861-91391
Telefax 02861-91393

Orthopädie-Technik
Ahauser Straße 2a

46325 Borken
Telefon 02861-91391
Telefax 02861-91393

2023
Weitere Azubis  für 2023 gesucht! 

 Verstärke unser Team.

#cooleAusbildung

Metallbauer (m/w/d)
+ abwechslungsreich
+ sicherer Arbeitsplatz
+ hervorragende Perspektiven

Börger GmbH | Borken-Weseke | T: 0 28 62 / 91 03 - 600 | azubi@boerger.de


